
Besprechungen

Befreiung VO  > Armut geschieht nıcht durch der Menschen, die wenıger als eınen US-
eiınen abrupten Austausch VO  - Strukturen, Dollar Eınkommen PrO Tag haben, mIt
sondern eher ın eiınem Strukturwandel, der über eıner Miılliarde erschreckend oroß.

uch Wenn die UN mit unterschied-die CDC Verknüpfung VO  S Strukturen un:!
alltäglichem Handeln berücksichtigt. lıchen Strategiıen versucht, dagegen NZU-

Wer aber 1St AaTIm un welche wiırtschafts- gehen (ZB5 mıt den Millenniums-Entwick-
politischen Maf$nahmen mussen ergriffen lungszielen), 1Sst nach W1€ VOTL eınes der
werden, Armut bekämpfen? Im vier- orößten Probleme der Weltgesellschaft.
ten und etzten Kapiıtel verweıst Schmidt „Option für die Armen“ 1St eın theologıi-
auf den indıschen Okonomie-Nobelpreis- scher Begriff, der darauf reagıert. Er wurde
trager Amartya Sen, Berücksich- Zzuerst 1ın der Theologıe der Befreiung
tıgung ökonomischer Grundsatzdebatten Lateinamerikas verwendet, 1St mittlerweiıle
diese soz1alethische Frage beantworten. aber einem Grundparadıgma der Katho-

aut Sen reichen dıe klassıschen ndı- ıschen Soziallehre veworden. „Optıon für
katoren für Wohlstand un: Armut (Zz.B die Armen“ besagt, dafß sıch menschliches
durchschnittliches Eınkommen, Öhe des Handeln ZuUuerst den Bedürfnissen der

ÄI‘ msten Orıentieren hat, deren Ö1-Bruttosoz1ialprodukts) nıcht AaUs>, da s$1e
nıcht erfassen, W as dıe konkrete Person uatıon verbessern. Ist 11U aber diese
wirklichZBeispiel MmMIt eıner estimmten Option für die Armen L1UTr eın Spezialdıs-
Geldmenge ausrichten kann. Bekämpfung kurs der katholischen Theologıe, oder kann
VO Armut kann emnach nıcht einselt1g s1e als 1ne allgemeine Forderung aufgestellt
auf Wirtschattswachstum aufgebaut se1N, werden? Kann un: WCI11) Ja, W1€e diese
sondern bedart fankierender soz1alpolitı- Option für die Armen AUS der Perspektive

der verschiedenen Wissenschaften W1e€escher Mafßnahmen, die die Lebensqualität
der Benachteiligten erhöhen, indem sS$1e Philosophıie, Sozialwıssenschaften, aber

auch Kultur- oder RechtswissenschaftenUngleichheiten berücksichtigen.
Neben der ersten deutschen Darstellung begründet werden?

der einflußreichen Erkenntnistheorie Zu- Clemens Sedmak 1St Leıter des Zentrums
birıs gelıngt dem Werk, das Grundan- tür Ethik und Armutsforschung der
liegen der Befreiungstheologıe iın eıner Unıiversıität Salzburg. In diesem sehr -
überzeugenden Verknüpfung VO  e philo- tangreichen Sammelband mı1t insgesamt
sophıschen, sozıologıschen un soz1aleth1ı- Beıträgen biıeten Wissenschaftler 1-

schen Gedankengängen aktualisieren. Es schiedlicher Dıiszıplinen i1ne Stellungnah-
stellt iınsotern eın Beispiel gelungener dieser Frage. Eınıge Aspekte dieser
interdiszıplinärer Wissenschaft dar, dem reichhaltigen Darlegungen selen ZENANNL:
wünschen bleibt, da{fß se1ıne Rezeption ZUr Mantred Kıenpointer zeıgt uf, daß in der

sprachwissenschaftlichen Forschung be-erfolgreichen Bekämpfung VO Armut
beıtragt. Patrıick Zoll S} reıts Strömungen ex1istieren Z femi1nist1-

sche Linguistık, Diskursanalyse), die auf
Uptıon für die Armen. Di1e Entmargına- Armutserfahrungen ın lıterarıschen Wer-
lısıerung des Armutsbegriffs in den Wıssen- ken autmerksam machen. Hans Lenk un
schaften. Hg Clemens SEDMAK. Freı1- Matthıias Marıng legen dar, W1e€e dıe Optıon
burg: Herder 2005 629 45,—. für die Armen A4US philosophiıscher Sıcht

Armut 1St eiınes der drängendsten globa- begründet werden kann und skiızzıeren,
len Probleme, denn noch ımmer ist die Z ahl welche politischen Konsequenzen daraus
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zıehen sind. Sabine Kunrath un: Urs normatıve Aspekte 1Ns Spıel kommen. Die
aumann zeıgen, welche psychıschen Fol- einzelnen Artıkel des Bands sınd dabe;
gCnH Armut für die Betroffen haben kann. sowohl wissenschaftlich überzeugend aus-

Franz Nuscheler betont A4US polıtologi- gearbeıtet als auch sprachlıch tormulıiert,
scher Sıcht, da Armut gemindert werden da{fß S1e für eın breıites Publikum zuL
kann, wWenn Frieden und Rechtssicherheit gänglıch siınd. Beım Vergleich der einzelnen
gestärkt werden. Norbert Brieskorn arg U- Beıiträge b7zw. einer übergreitenden e-

matıschen Reflexion der vielen Artıikel 15Lmentiert als Rechtsphilosoph, da schon
der Eınsatz für Recht als solches posıtıve der Leser allerdings eın wen1g auf sıch allein
Auswirkungen für die Ausgeschlossenen gestellt. Zudem ware sicherlich interes-
eiıner Gesellschaft haben kann. Darüber Santl, auch die Kritiker eiıner solchen 11O1-

hınaus tinden sıch Beıiträge 4aUS der DPer- matıv ausgerichteten Armutsforschung
spektive der Volkswirtschaft (Gerhard Wort kommen lassen. och auch
Kırchgässner), der Wald- un: Bodenwis- stellt der Band sowohl tür Wıssenschattler

WI1e€e auch Nıchtfachleute eın überaus lesens-senschatten (Franz Andrae) oder der Afri-
kanıstik (Walter Schicho) un: anderer IDıs- wertes Buch dar, das sıch auf umtassende
zıplınen. un: engagıerte Weıse dem drängenden Ar-

Die Beıträge dieses Sammelbands VET- mutsproblem wıdmet. Michael Reder
tolgen mehr oder wenıger alle eın Ziel S1e
wollen darlegen, da{fß In den Jeweılıgen Entwicklungszusammenarbeit ım Zeitalter
Fachrichtungen Ansätze für ıne Option der Globalisierung. Hg Martın Joe [BEH
für dıe Armen tinden sind. In 1 - Joachim WIEMEYER, Paderborn: Schö-
schiedlicher Weıse argumentieren die Auto- nıngh 2006 302 Kart. 37090
Frechn; da{fß die einzelnen Diszıplinen nıcht 1U Entwicklungspolitik un Entwicklungs-
aufzeigen können, welche Ursachen un!: zusammenarbeit befinden sıch se1lt einıgen
Auswirkungen Armut hat, sondern da{ß Jahren 1ın eıner Phase der Neuorıentierung:
sıch diese Analysen ıne nOormatıv ‚U,  G= Die hohen Erwartungen VO Anfang der

1990er Jahre ıne verstärkte wirtschaftli-richtete Armutsforschung anschließen läfßt,
die 1mM 1InNnn des Paradigmas „Optıion für die che un: soz1ıale Entwicklung benachteıilig-
Armen“ auf ine Überwindung VO Armut GT Weltregionen haben sıch nıcht ertuüllt.
hinarbeitet. Dıie Beıträge zeıgen, welche Späatestens miıt dem Terroranschlag VO

Erkenntnisse die einzelnen Fachdisziplinen September 2001 wurde deutlich, dafß dıe
eiıner solchen normatıv ausgerichteten Welt weder eiınem friedlichen Zustand

Armutsforschung beisteuern können, ohne Ende der Geschichte angelangt 1St,
dabei den Anspruch auf Neutralıtät der noch, da{fß Globalisierung automatisch die
Wıssenschaft verlieren. Weltz Besseren tührt. Sozialphilosophie

und Soz1ialethik sehen als eiınen ıhrerDer Band stellt einen überaus gelunge-
NCIL, facettenreichen und gul lesenden Gegenstandsbereiche, die Verortung VO

Beıtrag für eın zentrales xlobales Problem Entwicklungspolitik und Entwicklungs-
dar. Es wırd überzeugend dargelegt, da{fß zusammenarbeıt ın diesem sıch permanent
unterschiedliche Wiıissenschaften sıch nıcht verschıebenden Koordinatensystem krı-
1n den Elfenbeinturm der rein deskriptiven tisch begleıten. So ll auch der VOTI=-

Beschreibung zurückziehen können, SOI1- lıegende Sammelband AaUuUs der Perspektive
dern daflß dort, S1Ce soz1iale Aspekte christlicher Soz1ialethik „einerseıts grund-
berühren, immer auch notwendigerweıse legende ethische Perspektiven der Weıter-
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